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Geltungsbereich

Der im Zusanmerhang bebaüle Ortsieil ,Donnenberg" isl durcn de im Lageplan im Mäßstäb
11000 dargesiellten Genzen lesigeleqt. De. Lagep an ist Bestandte lderSaEung.
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Inkrafftr€ton

Die SaEunq lritt mit dem Tag€ racn ih€r B€kanntm.chung in Kraft.

DieSalzung wird mitBegdndung und zusämmenlasender Elklärung vom Zellpunrl dieser Be
kanntmachung ab in der Fächabteilung Umwelt und Stadtplanunq in Vetbort Milte, Am Lin-
denkanp 31{1. Oberseschoss) während der Dienstslunde. der StadtveNanung Vetberl zu
jedemanns Elnsicht be@ilgehallen

Überd€n Inhall der Satzung lnd der Begründung wtd advenangen Auskunlr gegeben.

Die Saizung isl auch unlerM sladlp afuno ve bert de eiEuseh€n.

Hu99!E!!

1. Nach S215Abs.2 BarGB wird daräuf hjngewiese[ dassdieVeneEung dernachS 214
Abs.1 Sät 1 Nr 1 bis 3des Baugesetbuches bezeichn€len Vedahrens und FofrvoF
schnlten, ene unter Bedcksichtisung d€s S214Abs.2 beachticne Venebung derVoF
schnften überdasVerhätnisde. SaLung Lnd des Flächennutzlngsplanes und nacn S214
Abs.3Satz2 beachtliche rvängeldes Abwägungsvorgangs nurbeachitidr sind, @nn sie
innerhalb vof elnes Jah€s seil dieserBekannthächLng schrnllch gegenüber der cemeinde
ge tend genachi worden ist DerSachverjralt, der die Ver ezuns begründel, tst dazu egen.
Satz l  g l ten tsprechend,wern  Feh lernachS2 l4Abs 2a  beach l l i chs i .d

2. Gemäß S 7Abs.6 der Gemeindeodnung des Landes Nordnrein Westtale. (GONW)kann
d e Ver etzu rg von Verlahrons- dnd Fomvoßchnfren der GO Nw gegen Sa2ungen, sofsä-
ge onsrcchr iche Bestimm!.gen und Fläcliennui2ungspläne nach Abkureines Jahres seit
d eser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemachiwerden, es eldenn.

a) eine vorg,asch.icbene Genehmisung fehlt oder e . voßeschrieb€nes Anze gelerfahen
wu.de nicht durchgefÜhd,

b) die Salzung oder d e sonstige ortsecht ich€ B€stimtrung oder derFlächennulzungsplan
isL nichl ordnungsgemäß öfient ich bekarnt senächt woden,

c) der Bürgermeister hat den Rarsbschluss voö€rbeäfständel ode.

d) der Fom- und Verfahrensmangel st gegenüber der Gemelnde vörher senigt lrd dabel
d e verlede Rechlsvorschrifl und d e Tatsache bezeichnet woden, die den MangeleF

Satzung

über die Festlegung d6s bebaüien Ber€ichos,,Dornanbärg" sowie die Ergänzung
dieses im Zusammenhang b€bauien Oristeils un' einzelne Außenbereichsflächen
im Sladtbezirk Velbert-Neviges-

ALJfstund des S34Abs4Nr 1 und 3 des B.lgeselzbuches inder Fassrng der B€kannlmachunq
vom 23 Septenber 2C04 (BGB . I S. 2414) zulelzt Oeänded du.ch Arrikel 21 des Gesetzes vom
21 Juni2005 (BGBI.lS.1818) in Veioindung mit den SS7 und 4l dercemeindeordnüng Iür däs
La.d Nordrhein-Westfäl€n in der Fassung der Eekafnlmachung von 14. Jlii 1S94 (GV NRW. S.
666) zuLetzl geändefi dlrch Arllkel 1 des Eßten Teils des Gese s vom 3 r'rlai 2005 (GV.NRW.
5.498) hat der Ral def Sladt Velben lf seinef Sitzung am 18 09.2007 lo Sende Satzung be-

Bekanntnachunqsänord.unq

De Besch lss übef die Satzung. Ort Lnd Zeit der Bereithalung sowie die aufgrund des Bauge-
setbuch€s und der{GO NW) edorderlichen Hinweisewerdef hermitgenäß S l0Abs.3
BaUGB in Veöindlng m1S 7 Abs.4 GO NW öfientllch bekannl gemacht.



Amtsblati der Stadt Velbert vom '17. Oktober 2007

Bekanntmachung
Satzung

üb€r die Festlegung des bebauten Bereiches ,,Donnenberg" sowie die Ergänzung dieses
im Zusammenhang bebauten Odsteils um einzelne Außenbereichsflächen im Stadtbezirk

Velbert.Neviges.

Aufgrund des $34Abs.4 Nr. 1 und 3 des Bäugeseebuches in der Fassrng der Bekanntmachung vom 23.
Sepiember 2004 (BGBI. I S. 2414) zuleEl geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 21. Juni 2005
(BGBI. I 5.1818) in Verbindung nril den SS7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nodrhein-
Wesifalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S.666) zuleat geändert
durch Adikel '1 des Erslen Teils des Gesetzes vom 3. I\lai 2005 (GV.NRW. 5.498) hat der Rat de. Sladt
Velbert in seiner Siizung am 18.09.2007 folgende Satzung beschlossen:

sl
Geltungsbereich

Der i.(r Zusammenhang bebaute Ortsteil ,,Donnenberg" ist durch die im Lageplan im Maßstab 1:1000 dar
gestellten Grenzen iestgelegt. Der Lageplan ist B€€tandieil der Sazung.

s2
lnkrafttrcten

Die Satzung aü mit dem Tage nach ihrer Bekannlmachung in Kraft.

Die Satzung wird mit Begründung und zusammenfassender Erklärung vom zeitpunkt dieser Bekanntrna-
chung ab in der Fachabteilung Umwelt und Stadtplanung in Velbert Mitte, Am Lindenkamp 31 (1.
Obergeschoss) während der Dienststunden der Stadtverwallung Velbert zu jedermanns Einsichi bereit-
gehalten.
Uber den lnhaltder SaEung und der Begründung wird aufVerlangen Auskunfi gegeben.

Die Sarz ung isi euch unter y4l4ls?dlplglutg.ygbgdde einzusehen.

Hinweise:
1. Nach S 215Abs.2 BauGBwird darauf hingewiesen, dass die Verlelzung dernaeh S214Abs. l Satz

1 Nf. 1 bis 3 des Baugeset2buches bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
nicksichiigung des S 214 Abs. 2 beachtliche VedeLung der Vorschriften über das Verhälinis der
Sahung und des Flächennuz ungsplanes und nach S 214 Abs. 3 Saä 2 beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von eines Jahres seit dieser Bekannima-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemachtworden ist. Def Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründet, ist da.zulegen. Sa21 gill entsprechend, wenn Fehler nach S 214Abs.2a beacht-
lich sind.

2. Gemäß S 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein- Westfalen (cO NW) kann die Ver-
,etzung von Vedahrens- und Formvorsch fien der GO NW gegen SaEungen, sonstige ortsrechtilche
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekannlmächung
nicht mehr geliend gemachlwerden. es seidenn,
e) eine vorgeschriebene Genehmigung fehli oderein vorgeschdebenes Anzeigeverfahren wurde

nicht durchgeführt,
b) die Sauung oder die sonstige ortsrechtliche Besiimmung oder def Flächennu2ungsplan isl nicht

ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeisier hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel isi gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die veF

Ietäe Rechtsvorschriil und die Tatsache bezejchnet woden, die den Nlangeiefgibt.

' Bekanntmachungsanordnung

Der Beschluss über die Satzung, Ort und Zeit der Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbu-
ches und der (GO NW) erforderlichen Hinweise werden hienn't gemäß 5 10 Abs. 3 BaUGB in Ve6indung
mit 5 7 Abs.4 GO NW öifentlich bekannt gemacht.

Velbert .  01.10.2007
gez. Freilag
Bürqermeister


